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Stadt Rotenburg. AmMittwoch-
vormittag wurde ein 66-jähri-
ger Radfahrer in Hassendorf,
Einmündungsbereich Roten-
burger Straße/B 75, von ei-
nem Auto angefahren. „Eine
Autofahrerin wollte von der
Rotenburger Straße nach
rechts abbiegen und übersah
den vorfahrtsberechtigten
Radler“, teilt die Polizeiins-
pektion Rotenburg mit. Der
Mann zog sich leichte Verlet-
zungen zu. Den Sachschaden
schätzt die Polizei auf 1.500
Euro. (pm/he)

Radfahrer übersehen
66-Jähriger
leicht verletzt

Sittensen.Nach einer Unfall-
flucht im Alpershausener
Weg in Sittensen sucht die Po-
lizei Sittensen Zeugen. Eine
Frau hat ihren grauen Mazda
am Mittwoch zwischen 14.45
und 16.15 Uhr in einer Park-
bucht abgestellt. Als sie zu-
rückkehrte, bemerkte sie Be-
schädigungen am Heck. Die
Polizei stellte rote Lackspuren
fest. Hinweise unter Telefon
04282/50870. (bz)

Zeugen gesucht
Unfallflucht in
Sittensen

Zeven. Stühlerücken in der
CDU: Patrick Brinkmann hat
dem Kreisvorstand mitgeteilt,
dass er aufgrund seines Um-
zugs aus beruflichen Gründen
seine Ämter als Schriftführer
im Kreisverband und als Vor-
sitzender der CDU in Zeven
zur Verfügung stellt.

Die Position des Schriftfüh-
rers, die Brinkmann unter an-
derem innehatte, wird beim
Kreisparteitag am 7. August
2024 in Lauenbrück neu be-
setzt. Das Amt des Vorsitzen-
den in Zeven soll bei der
nächsten noch zu terminieren-
den Jahresmitgliederver-
sammlung wieder vergeben
werden, erklärt Kreisge-
schäftsführer Jens Richter im
Namen der CDU. Ebenso hat
Brinkmann seine Mandate im
Rat der Gemeinde Heeslingen
(Fraktionsvorsitzender), im Ze-
vener Samtgemeinderat (fi-
nanzpolitischer Sprecher) und
im Kreistag (Ausschussvorsit-
zender Wirtschaft und Ver-
kehr) niedergelegt.

Patrick Brinkmann bestätigt
seine berufliche Veränderung
auf Nachfrage der Redaktion.
Ein Umzug steht bevor, um ein
Jobangebot anzunehmen. Er
habe seinen Master gemacht
und möchte nun beruflich
weiterkommen, erläutert der
29-Jährige. Ob er sich am neu-
en Wohnort auch so sehr poli-
tisch engagieren wird? „Ich
bleibe ein politischer Mensch,
aber aufs Erste möchte ich
mich auf meinen Beruf kon-
zentrieren.“ Der Christdemo-
krat bezeichnet die Sommer-
pause als einen guten Zeit-
punkt für den Rückzug aus der
Lokalpolitik. „So können sich
die Nachrücker dann gleich
einarbeiten.“ (kvf)

CDU-Kreisverband
Patrick
Brinkmann legt
Ämter nieder

P. Brinkmann Foto: M. Intelmann

Ehrenpräsident Heinrich Bur-
feind erhielt dort das Ehren-
kreuz in Silber des Nordwest-
deutschen Schützenbundes von
Renate Viebrock, der zweiten
Präsidentin des Schützenbezirks
Elbe-Weser und Holger Rubach,
dem Präsidenten des Schützen-
kreises Bremervörde über-
reicht. Mit den Abordnungen
der Vereine aus Gnarrenburg,
Augustendorf und Barkhausen
ging es anschließend zur Schieß-
sportanlage. Der erste Höhe-
punkt des Nachmittags war die
Krönung der Kindermajestäten.
Feline Kück und Paul Raabe
wurden unter großem Beifall als
Kinderkönigin und Kinderkönig
gekrönt.

Die Damen hatten bereits
beim Vorschießen ihre Garde
auf dem Vogel ausgeschossen
und nun erwartete man mit gro-
ßer Spannung den Königsschuss
der Damen auf dem Vogel.

Die drei Anwärterinnen
machten sich bereit und zum er-
staunen aller Zuschauer brachte
bereits der zweite Schuss den
Vogel zu Fall. Anke Thobaben
freute sich riesig über den Titel
der Damenkönigin. Ihre Erste
Begleiterin ist Tanja Kück, die
Zweite Begleiterin heißt Claudia
Mahnken.

Gegen Abend erfolgte dann
der Einmarsch der Damen, der
Schützen und der Jugend in das
Festzelt und die Proklamation
konnte beginnen. Präsident
Bernd Müller konnte mit großer
Freude ein volles Königshaus
präsentieren. Unter großem Ju-
bel wurde Marcel Steffens zum
neuen Schützenkönig 2024 ge-
krönt. Ihm zur Seite steht Tho-
mas Bargmann als erster Beglei-
ter und Raphael Rossol als Zwei-
ter Begleiter. Als weitere Wür-
denträger konnte Bernd Müller
Doris Schloen-Müller als Alters-

königin und Gerd Huntemann
als neuen Alterskönig ausrufen.
Grandmonarchin wurde Jessica
Bargmann-Kück, Grandmon-
arch der Präsident Bernd Mül-
ler. Jungschützenkönig wurde
Lias Stelljes, Jungschützenköni-
gin Merle Riemstädt. Die Kon-
kurrenz der Damen gewann Bi-
anca Burfeind, die Konkurrenz
der Schützen Stefan Lemmer-
mann und die der Jugend Mara
Stelljes. Die Glücksscheibe ge-
wann Anja Bubbel, die Wild-
scheibe Carolina Witz. Die „Stif-
tung der Jugend“ ging an Amy
Julie Kück.

Zur neuen Garde der Damen
gehören Tanja Kück, Claudia
Mahnken, Stefanie Müller, Anja
Bubbel, Doris Schloen-Müller,
Petra Garms, Angelika Witz, Ga-
bi Laabs, Bianca Burfeind, Han-
na Burfeind und Nina Steffens.
Die neue Garde der Schützen be-
steht aus Thomas Bargmann,
Raphael Rossol Gunnar Wah-
lich, Jarrek Schriefer, Holger
Kück, Uwe Kück, Jannis Hansen,
Christoph Nehring, Sven Riems-
tädt, Wilfried Rossol und Bernd
Müller.

Nach dem Ehrentanz der neu-

en Majestäten hieß es dann
Tanz für alle zur Livemusik der
beliebten K&K-Band. Nach und
nach füllte sich das Festzelt am
Schützenhaus bis auf den letz-

ten Platz und es wurde bis spät
in die Nacht ausgiebig gefeiert.

Mit dem traditionellen Kater-
frühstück am nächsten Morgen
ließen die Schützinnen und

Schützen ihr Schützenfest aus-
klingen. „Das war ein gelunge-
nes und toll besuchtes Schützen-
fest“ so waren sich alle abschlie-
ßend einig. (bz/bp)

Marcel Steffens neuer Schützenkönig
Anke Thobaben und Marcel Steffens neues Königspaar in Langenhausen/Friedrichsdorf – Ehrung für Heinrich Burfeind

Langenhausen. Vor Kurzem fei-
erte der Schützenverein Lang-
enhausen/Friedrichsdorf sein
Schützenfest. Bei strahlendem
Sonnenschein ging es zu-
nächst zum noch amtierenden
König Jan Huntemann. Dort
gab es für den Ehrenpräsiden-
ten des Vereins eine Überra-
schung.

Schützenpräsident Bernd Müller (rechts) und sein Stellvertreter Thomas Bubbel (links) konnten nach gelungenen Festtagen ein komplettes Kö-
nigshaus präsentieren. Foto: bz

Ehrenpräsident Heinrich Burfeind Mitte) erhielt das Ehrenkreuz in Silber des Nordwestdeutschen Schützen-
bundes. Renate Viebrock, die zweite Präsidentin des Schützenbezirks Elbe-Weser und Holger Rubach (Zweiter
von rechts), der Präsident des Schützenkreises Bremervörde, überreichten die Auszeichnung. Zudem gratu-
lierten Schützenpräsident Bernd Müller (links) und dessen Stellvertreter Thomas Bubbel. Foto: bz

Rotenburg. Am Montag hat Land-
rat Marco Prietz im Rahmen ei-
ner Feierstunde im Rotenburger
Kreishaus den 17 Absolventin-
nen und Absolventen, die erfolg-
reich ihre Aus- und Weiterbil-
dungen in verschiedenen Berei-
chen der Verwaltung abge-
schlossen haben, gratuliert.

Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Haupt- und Personal-
amtes des Landkreises Roten-
burg sowie Landrat Marco
Prietz luden die Absolventinnen
und Absolventen am Montag zu
einer Feierstunde ein.

Herausragende Leistungen
Dabei wurden erfolgreiche Ab-
schlüsse in unterschiedlichen
Bereichen der Verwaltung ge-
würdigt: Zwei Auszubildende
sind nach Ihrer Ausbildung als
Hygienekontrolleurin und Stra-
ßenwärter tätig, sechs Auszubil-
dende als Verwaltungsfachange-
stellte. Drei Anwärter haben
den Weg in die Beamtenlauf-
bahn eingeschlagen, fünf Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
den Angestelltenlehrgang II er-
folgreich abgeschlossen und ein
Mitarbeiter den Aufstiegslehr-
gang beendet, der ihm als Beam-
ter den Weg in die Laufbahn-
gruppe 2 öffnet. Die herausra-
genden Leistungen von Michael

Meyer, Kimberly Neuber und
Lucas Schmidt wurden vom
Landrat besonders gewürdigt.

Die Aus- und Weiterbildun-
gen wurden vor Ort, in Hanno-
ver oder online und teilweise
auch neben der beruflichen Tä-
tigkeit und an den Wochenen-
den absolviert.

„Ich freue mich sehr, dass Sie
alle dem Landkreis Rotenburg
erhalten bleiben und unsere

Verwaltung auch zukünftig un-
terstützen werden“, sagte Land-
rat Marco Prietz zu Beginn der
Feierstunde. „Sie sind wichtige
Ansprechpartner und Ansprech-
partnerinnen für die Bürgerin-
nen und Bürger vor Ort und sor-
gen dafür, dass deren Anliegen
professionell und kompetent be-
arbeitet werden“, betonte der
Rotenburger Landrat in seiner
Ansprache. (bz)

Erfolgreiche Mitarbeiter
17 Landkreis-Mitarbeiter erfolgreich aus- und fortgebildet

Landrat Marco Prietz (links) und Vertreter des Haupt- und Personalamtes gratulieren den erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen.

Landrat Marco Prietz (links) hat die drei besten Absolventinnen und Ab-
solventen Michael Meyer, Kimberly Neuber und Lucas Schmidt (von
links) für ihre herausragenden Noten besonders gewürdigt. Fotos: LK ROW


